
Protokolleintrag vom 31.05.2006

2006/210
Postulat von Walter Angst (AL) vom 31.5.2006:
Politische Veranstaltungen und Festbetriebe, Reorganisation des Bewilligungsverfahrens
 
Von Walter Angst (AL) ist am 31.5.2006 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Ich bitte den Stadtrat eine Reorganisation der Bewilligungsverfahren für politische Veranstaltungen und Festbetriebe auf öffentlichem Grund zu prüfen. Ziel der
Reorganisation soll die teilweise Rückgabe der Kompetenz für die Bearbeitung und Koordination dieser Bewilligungsverfahren vom „Büro für Veranstaltungen“ an
die Kreischefs der Stadtpolizei sein.
 
Begründung:
Mit der Einrichtung des „Büros für Veranstaltungen“ haben sich die Klagen über bürokratische Leerläufe und Koordinationsprobleme gehäuft. Vor der Einrichtung
der neuen Struktur haben die Kreischefs den grössten Teil der Verantwortung für die Koordination von Festbetrieben und politischen Veranstaltungen auf
öffentlichem Grund wahrgenommen und diese Aufgabe in der Regel souverän und zur Zufriedenheit aller Beteiligter erledigt. Es ist Zeit, Bilanz zu ziehen und die
Vor- und Nachteile eine Rückgabe der Verantwortung an die Kreischefs – die über eine grössere Nähe zu den Problemen verfügen und eine engere Koordination
mit den betroffenen Personen vor Ort sicherstellen können – zu prüfen.


